
Herbstgeist

Nasse Straßen, Regen fällt,

durch den Nebel scheint die Welt.

Farben schimmern seltsam bleich,

Herbstgeist ist bereit zum Streich. 

In den Bäumen sitzt er schon,

gibt den Blättern bunten Ton,

lässt sie, bevor sie vergehen,

leuchtend bunt ihr Ende sehen.

Mit den Blättern fällt die Frucht,

die das Tier zur Speise sucht,

die den Kranz uns reich verziert,

wenn der Herbst die Welt regiert.
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